
NACHRICHTEN AUS BREMEN UND UMZU 
in Leichter Sprache      19. April bis 25. April 2022 

In dieser Ausgabe: 
• Endlich wieder Flohmarkt in Bremen 
• Bunker in Bremen 

• Das Tierheim ist wieder für alle offen 
• Neue Gleise und weniger Züge 
• Ein alter Mann trickst Betrüger aus

Endlich wieder Flohmarkt in Bremen 

 

Seit Sonntag gibt es endlich wieder den Weserflohmarkt in Bremen. 
Wegen Corona gab es lange keinen Weserflohmarkt. 
Der Weserflohmarkt geht von der Schlachte bis zum Osterdeich. 
Er ist jeden Sonntag von 8 Uhr bis 14 Uhr. 
Aber es gibt noch mehr Flohmärkte in Bremen: 
Flohmarkt am Hansa Carré und auf der Bürgerweide 
Von September bis April ist jeden Sonntag von 8 Uhr bis 14 Uhr  
Flohmarkt am Hansa Carré. 
Ab dem 1. Mai ist der Flohmarkt dann wieder auf der Bürgerweide. 
Besucher müssen einen Euro Eintritt bezahlen für den Flohmarkt. 
Fahrrad-Flohmarkt Fietsenbörse 
Der Fahrrad-Flohmarkt ist am 21. Mai von 10 Uhr bis 15 Uhr auf der Bürgerweide. 
Kinder-Flohmarkt piccolino 
Der Kinder-Flohmarkt ist am 22. Mai von 11 Uhr bis 15 Uhr in der Messehalle 5. 
Hier gibt es alles für Babys, Kinder und Jugendliche.  
Man kann hier auch Kleidung für Schwangere kaufen. 
Für Schwangere ist der Flohmarkt sogar schon um 10:30 Uhr geöffnet. 
Frauen-Flohmarkt Woman 
Der Frauen-Flohmarkt ist am 12. Juni von 11 Uhr bis 16 Uhr in der Messehalle 5. 
Besucher müssen 5 Euro Eintritt bezahlen.
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Bunker in Bremen 

 
Am 24. Februar hat Russland die Ukraine angegriffen. 
Seitdem gibt es einen Krieg in Europa. 
Viele Menschen in Bremen fragen sich jetzt:  
• Was passiert, wenn es einen Krieg in Deutschland gibt? 
• Wo kann ich mich dann in Sicherheit bringen? 
• Gibt es genug Bunker für die Menschen in Bremen? 

Im Bundesland Bremen gab es früher 54 Bunker. 
Die Bunker hatten Platz für fast 55.000 Menschen. 
Aber seit dem Jahr 2007 hat man diese Bunker verkauft und umgebaut. 
Damals glaubte man nicht, dass es noch einmal einen Krieg in Deutschland gibt. 
Darum sind in den meisten Bunkern in Bremen heute Wohnungen,  
Theater oder Museen. 
Es gibt nur noch 2 Bunker in Bremen, die man noch als Schutzraum benutzen kann. 
Diese 2 Bunker haben nur Platz für etwa 500 Menschen. 
Diese Bunker sind heute Tiefgaragen. 
Man muss aber erst prüfen, ob die Bunker noch gut sind. 
Der Staat hat die Aufgabe,  
sich bei einem Krieg um die Sicherheit von den Menschen zu kümmern. 
Darum muss sich der Staat auch um die Bunker kümmern. 
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Das Tierheim ist wieder für alle offen 
Wegen Corona war das Tierheim in Bremen 5 Monate zu.  
Man konnte das Tierheim nur mit Termin besuchen. 
Aber nun ist das Tierheim wieder für alle offen.  
Das ist auch wichtig.  
Denn das ganze Tierheim ist voll mit Tieren. 

 
Viele Menschen haben sich in der Corona-Zeit ein Haustier geholt.  
Aber die Menschen haben nicht genug überlegt:  
• Wie kümmere ich mich richtig um ein Haustier? 
• Habe ich nach der Corona-Zeit auch noch Lust auf ein Haustier? 
• Habe ich Zeit für ein Haustier, wenn ich nicht mehr zuhause arbeite? 
Viele Menschen konnten oder wollten sich nicht mehr um ihre Haustiere kümmern.  
Sie haben ihre Haustiere dann im Tierheim abgegeben. 

Die Menschen haben ihre Hunde oft nicht richtig erzogen.  
Dann hat das Tierheim mit den Hunden trainiert.  
Dafür hatten die Mitarbeiter zum Glück Zeit, als das Tierheim zu war. 

Wollen Sie das Tierheim besuchen? 
Dann achten Sie auf die Corona-Regeln: 
Sie müssen Masken tragen und Abstand halten. 
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Neue Gleise und weniger Züge 
In den nächsten Wochen fallen für Bremer nachts einige Züge aus. 
Denn auf einige Strecken kommen neue Gleise. 

In den Nächten vom 29. April bis 8. Mai auf diesen Strecken: 
• RE 1 Richtung Norddeich und Hannover  
• RE 8 Richtung Bremerhaven und Hannover 
Die neuen Gleise kommen auf die Strecke zwischen  
Bremen Hauptbahnhof und Etelsen/Nienburg (Weser).  
Da können die Züge nachts dann nicht fahren.  
Das gilt für Züge von der Deutschen Bahn und von der Nordwest-Bahn. 
Als Ersatz fahren Busse.  
Es gibt auch extra Busse für die Strecke zwischen Bremen Hauptbahnhof und Achim.  

Wichtig für Gäste von der Nordwest-Bahn:  
Die Ersatz-Haltestelle in Achim ist nicht in der Gaswerkstraße.  
Die Ersatz-Haltestelle ist am Bahnhofs-Vorplatz vom Achim Bahnhof Süd. 

Ein alter Mann trickst Betrüger aus 
Die Polizei konnte Betrüger aus Bremen und Delmenhorst festnehmen. 
Ein alter Mann aus Hamburg hat dabei geholfen: 
Der alte Mann hatte einen Anruf von Betrügern.  
Die Betrüger haben so getan, als ob sie Polizisten sind.  
Sie haben gesagt, dass Räuber einen Einbruch planen. 
Die Betrüger wollten das Geld vom alten Mann schützen.  
Der alte Mann hat das erst geglaubt und  
den Betrügern viel Geld und Wertsachen gegeben. 
Dann hat der alte Mann die echte Polizei angerufen und einen Plan gemacht. 
Beim nächsten Anruf wollten die Betrüger auch noch Geld von der Bank. 
Der alte Mann hat ein Treffen mit den Betrügern ausgemacht. 
Beim Treffen hat die Polizei die Betrüger verhaftet. 
Wer hat die Zeitung gemacht?  
Texte in Leichter Sprache:  
Büro für Leichte Sprache der Lebenshilfe Bremen e.V.  
www.leichte-sprache.de | Kontakt: lesen@lebenshilfe-bremen.de 
 

Quelle Nachrichten:  Mit freundlicher Genehmigung von Radio Bremen 
 

Bildnachweise: Bunker, Tierheim: Radio Bremen. Zeichnungen: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., 
Illustrator Stefan Albers.  
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